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„Weltalter voll Liebe werden notwendig sein, 
um den Tieren ihre Dienste 

und Verdienste an uns zu vergelten.“ 
Christian Morgenstern

Das Leben in Schwung bringen mit der

 06252-9428811   www.tanzschule-vienna.de
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VORVORWORTWORT

VORVORWORTWORT
 Katrin Hassanin Lisa Engraf

Liebe Tierfreundinnen und Tierfreunde,

wir möchten Sie wieder 
zu einer neuen Ausgabe des 
Tierheim-Reports begrüßen. 

Einige neue Tiere, die auf der Suche 
nach einem neuen Zuhause sind,

möchten wir Ihnen vorstellen, 
aber auch über Happy Ends berichten.

Dass die Gründe und Umstände, 
wie Tiere zu uns ins Tierheim gelangen, 
sehr vielfältig sein können, erzählen wir 
in der Rubrik „Der tägliche Wahnsinn“.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen!

Ihre
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Rocky (geb. 01.01.2016, kastriert) wurde von seinem  
Besitzer bei uns abgegeben.

Er kannte bisher nicht viel was Grenzen und Erziehung  
angeht. Grundkommandos beherrscht er gut, auch die 
Leinenführigkeit wird immer besser. Er ist ein gemütlicher  
Rüde, der sich gerne kraulen lässt und mit Menschen  
herumalbern kann.

Rocky hat leider von Anfang an  
das sogenannte „Zwingerdrehen“.  

Wenn er unausgelastet ist und 
zu viel Energie hat, dreht  
er sich permanent im Kreis. 
Wahrscheinlich wurde er im  
bisherigen Leben in einen zu 
engen Raum gesperrt... 

Wichtig ist es, dass er in  
Zukunft einen regelmäßigen  

Tagesablauf hat und dabei lernt, 
runterzufahren.

Der stämmige Rüde ist je nach Sympathie auch mit Art- 
genossen verträglich. 

Wir suchen ein Zuhause für ihn, 
wo er mit viel Geduld weiter 
Grenzen und die benötigte 
Auslastung erhält. Kinder 
sollten standfest sein.

American Staffordshire 
Terrier gehören in einigen 
Bundesländern zu den 
Listenhunden. Bitte infor-
mieren Sie sich bei Interesse 
vorab bei Ihrer Gemeinde.

T I E RV E RM I T T LUNG EN
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T I E RV E RM I T T LUNG EN
Die süße Gabana (21.11.2016, kastriert) kam als Tren-
nungskind zu uns. Sie kommt ursprünglich aus Spanien, 
allerdings gibt es den Verein nicht mehr, über den sie nach 
Deutschland kam.

Die ruhige Hündin hat sich direkt in unsere Herzen ge-
schmust, sie ist sehr freundlich, läuft gut an der Leine und 
kann stundenweise alleine bleiben.

Gabana hatte Leishmaniose, bekommt Tabletten und spe-
zielles Futter. Da sie alles gerne frisst, ist das auch kein 
Problem.

Sie ist generell verträglich mit anderen Hunden, vor sehr 
großen hat sie aber etwas Angst und Welpen findet sie ganz 
nervig.

Sie sucht ein ruhiges Zuhause bei Menschen, die ihr noch 
ein warmes Plätzchen schenken möchten.
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Attila (geb. 5.5.2019, kastriert) wurde abgegeben, da er 
im Umgang schwierig ist.

Der hübsche Kater ist sehr selbstbewusst und ein Einzel-
gänger. Er hat in seiner Familie (mit Kindern) mehrmals 
gekratzt und gebissen. Beim Tierarzt hat man einen Rund-
umcheck gemacht, um herauszufinden, ob er vielleicht 
Schmerzen hat und deswegen aus dem Nichts schlecht  
gelaunt ist. Gründe wurden nicht gefunden.

Wir suchen ein Zuhause für ihn, wo er nach Eingewöhnung  
eine Aufgabe als z.B. Mäusefänger auf einem Hof bekommt. 
Er braucht Freigang, Auslastung und viel Freiraum.

Seine neuen Besitzer sollten Katzenerfahrung mitbringen 
und keine Kinder oder weitere Tiere im Haushalt haben.

T I E RV E RM I T T LUNG EN
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Die bildhübschen Schwestern Tina und Tinka (geb. 
08/2023, kastriert) sind Wildfänge und sehr scheu gegen-
über fremden Menschen. Kommt Besuch, verstecken sie 
sich.
Bei gekochtem Hühnchenfleisch und ruhiger Ausstrahlung 
des Menschen zeigen sie sich sehr interessiert. Es ist noch 
ein langer Weg, aber mit viel Geduld können sie auch noch 
zutraulich werden.
Wir vermitteln sie zusammen in ein ruhiges Zuhause mit 
Möglichkeit zum Freigang.

„Der Mensch ist das einzige Tier, 
das erröten kann – oder muss.“

Mark Twain
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Aus unserem letzten Report konnten 
direkt folgende Tiere vermittelt werden:

Hündin Lady
Hündin Bella
Katze Lui

Wir feuen 
uns sehr
für Euch!

Die beiden Kaninchendamen Lola & Murka (geb. am 
24.12.2023) wurden von ihrem Besitzer bei uns abgege-
ben. Sie lassen sich mit viel Ruhe streicheln und suchen 
ein Zuhause, wo viel gebuddelt werden darf.



T I E RV E RM I T T LUNG EN
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Die drei Brüder Puschel, Teddy und Coco kamen über den 
Verein S.O.S. Meerschweinchen zu uns.

Teddy (geb. 03.04.2024, kastriert) versteht sich nicht mit 
Jungs. Wir vermitteln ihn daher zu netten Meerschwein-
chendamen.

Bei Interesse schicken Sie 
uns gerne Bilder 
Ihres Geheges.

Bitte beachten Sie  
unsere Haltungs- 
anforderungen von 
mindestens 2 qm 
für zwei Meerschweinchen.
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Der tägliche Wahnsinn …
Überraschung aus der Obstkiste

Direkt zu Jahresbeginn gab es eine kleine Überraschung 
— wortwörtlich.
Denn der blinde Passagier, der sich in einer Ananaskiste 
von Costa Rica nach Deutschland geschmuggelt hat, ist 
nur knapp 5 cm lang. Die Rede ist von einem Mauergecko.
Vermutlich hat er sich während des Obsttranports irgend-
wann in der Kiste versteckt, nur um dann einen Kultur-
schock zu erleben, als er in einem Obstladen in Bensheim 
entdeckt wurde.
Er wurde von uns abgeholt 
und wir haben ihn erstmal 
versorgt und uns umgehört, 
um das Tier dann in 
fachmännische Hände 
zu geben. 

Griffin

Der junge Rattenmann kam als Fundtier zu uns. Er wurde 
während einer 18. Geburtstagsparty im Haus ausgesetzt. 
Seine Partnerin wurde leider drei Tage später zuerst vom 
Hund gefunden... Was wahrscheinlich als Scherz gemeint 
war, ist pures Leid für ein Tier, 
welches orientierungslos im Haus 
herumirrt und nach Futter sucht. 
Zum Glück wurde Griffin 
rechtzeitig gefunden. 
Er war total schreckhaft und 
wirkte noch ziemlich geschockt 
von dem ganzen Hin und Her. 
Wir haben für Griffin 
ein tolles Zuhause in 
Gesellschaft gefunden.
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Ostermarkt

am Sonntag, 13. April im

Tierheim Heppenheim
von 10 bis 16 Uhr

Verkauf von Eiern aus Freilandhaltung

(natur oder gefärbt)

Flohmarkt geöffnet

Ostereiersuche 

Kaffee, Kuchen und Ostergebäck

Für das leibliche Wohl ist gesorgt

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
und über Spenden für die Kuchentheke 

Ostermarkt

am Sonntag, 13. April im

Tierheim Heppenheim
von 10 bis 16 Uhr

Verkauf von Eiern aus Freilandhaltung

(natur oder gefärbt)

Flohmarkt geöffnet

Ostereiersuche 

Kaffee, Kuchen und Ostergebäck

Für das leibliche Wohl ist gesorgt

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
und über Spenden für die Kuchentheke 
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Wir bekommen jedes Jahr viele Kaninchen- bzw. Feld-
hasenjungtiere gebracht. 

Hier ein kleines Merkblatt, damit wirklich nur Tiere 
eingesammelt werden, die auch Hilfe benötigen.

Frühlingszeit bedeutet  auch Wildtiernachwuchs.
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Frau Hassanin kümmert sich seit Jahren liebevoll um 
die Aufzucht und Auswilderung der kleinen Langohren. 

Wenn Sie Fragen haben – auch zu anderen Wildtieren –  
können Sie sich gerne telefonisch bei uns melden. 

Frühlingszeit bedeutet  auch Wildtiernachwuchs.
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Happy End
Hallo liebes Tierheim-Team,

wir wollten uns mal melden und kurz berichten, wie es  
unserem Kater Dopey bis jetzt ergangen ist.

Dopey zog vor ca. 8 Wochen bei uns ein und man kann 
sagen, er war sofort Zuhause. Es dauerte nicht lange, da 
kam er aus seinem Versteck unter unserem Tisch hervor 
und hat alles inspiziert. Er ist ein sehr zutraulicher, ver-
spielter, frecher kleiner Kater und spricht sehr viel. Alles 
wäre perfekt gewesen, wenn nicht unsere kleine Katzen- 
lady gewesen wäre. Die ersten 4 Tage hörte man von ihr 
nur Fauchen, Knurren und sogar Grunzen :-)

Aber Dopey hat sich keineswegs unterkriegen lassen. Er 
hat uns total überrascht und entpuppte sich als Katzen-
versteher. Das war unglaublich, wie er mit dieser Situation  
umging. Fazit: Es wird nur noch gefaucht und zurecht- 
gewiesen, wenn er beim Spielen über die Stränge schlägt 
(was sehr oft vorkommt).

Wir sind sehr froh, dass wir den kleinen Kerl bei uns  
haben. Er fühlt sich pudelwohl und entdeckt im Haus an-
dauernd etwas Neues was er auf den Kopf stellen kann.

Wir versuchen ihn noch 1-2 Monate im Haus zu halten und 
dann darf er mit unserer Jilli auch nach draußen. 

Viele Grüße
Ulrike mit 

Dopey
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Happy End
Hallo liebes Tierheim-Team,

Mads ist jetzt etwas über einen Monat bei uns und fühlt 
sich pudelwohl. 

Er hat sein erstes Weihnachten sehr genossen und natür-
lich auch Geschenke bekommen. 

Wir merken, dass er jeden Tag etwas mehr auftaut und 
seine ganze Persönlichkeit Stück für Stück zum Vorschein 
kommt. Er liebt das Gassi gehen an der Schleppleine und 
hat auch schon den ein oder anderen Freund gefunden. 
Wir sind sehr gespannt, was die Zukunft bringt.

Liebe Grüße 
Marc, Maren & Mads
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Wie bringe ich einen Degu 
artgerecht unter?

Degus sind dämmerungsaktiv, extrem sozial, werden 4-6 
Jahre alt und sind sehr bewegungsfreudig. Daher benötigen 
Sie ein Käfig-Mindestmaß von 100 x 50 x 30 cm (L x B x H)  
mit mehreren Etagen (Fläche mind. 3 qm) und mehrere  
Artgenossen.

Als Einrichtung geeignet sind in dreidimensionaler Anbrin-
gung mehrere Unterschlupfmöglichkeiten mit Eingängen, 
Wurzeln, Kletteräste, Baumscheiben, Weidenbrücken, Steine,  
kleinere Holzetagen, Kork-, Papp- oder Keramikröhren, 
Hängematten aus Tüchern oder Leinentaschen. 

Ein Sandbad mit Chinchillasand ist zur Fellpflege erforder-
lich. Ein Laufrad aus Holz oder Metall mit einem Mindest-
durchmesser von 35 cm darf auf keinen Fall fehlen.

Am besten geeignet sind Einstreu aus Hanf, Hobelspänen, 
Holzschnitzeln oder Kokosfaser. Holzpellets und gröbere 
Hackschnitzel könnten als Unterstreu verwendet werden. 
Insgesamt ca. 20 cm hohe Aufschüttung. 

Der richtige Standort vom Deguheim (aus Holz, Glas oder 
Metall) ist an einem ruhigen Ort ohne direkte Sonnenein-
strahlung und zugluftgeschützt. Eine Außenhaltung ist bei 
Degus nicht möglich.

Der Wunsch, ein Tier zu halten, 
entspringt einem uralten Grundmotiv – 

nämlich der Sehnsucht 
des Kulturmenschen 

nach dem verlorenen Paradies.
Konrad Lorenz
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Urinecken 2 x wöchentlich reinigen. Dabei immer etwas alte 
Einstreu in die Neue vermischen, da sich Degus am Geruch  
orientieren. Sandbad wöchentlich durchsieben. Futter- und 
Trinkgefäße müssen täglich gesäubert werden. 

Die Ernährungsgrundlage bilden frische oder getrocknete  
Pflanzenteile. Blattgrün, sowie frischer Wiesenschnitt bzw. 
hochwertiges Heu. Im Sommer sollten täglich geeignetes 
frisches Blattgrün, Kräuter, Blüten, Gräser, frische Triebe 
und dünne Äste angeboten bekommen. Im Winter muss 
hauptsächlich auf entsprechende gewaschene Blattsalate  
und in kleinen Mengen Gemüse zurückgegriffen werden. 

Samen und Sämereien sollten täglich Bestandteil der 
Fütterung sein. Fettreiche Nuss-, Kürbis- oder Sonnen- 
blumenkerne dienen nur als Leckerchen. Obst sollten Degus 
grundsätzlich nicht bekommen, da sie zu Diabetes neigen. 
Trinkwasser muss immer angeboten werden. 

DEGU
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Abschlussprüfungen im Tierheim

Im Dezember 2024 fanden die IHK-Abschlussprüfungen 
der Tierpfleger*innen im Bereich Tierheim und Tierpen-
sion bei uns im Tierheim statt. 
Die Prüflinge mussten ihr Wissen aus verschiedenen Be-
reichen unter Beweis stellen. 
Zum Beispiel die Erstversorgung eines verletzen Tieres, 
was bei einer Vermittlung zu beachten ist, der Umgang 
und die Einschätzung von fremden Hunden und eine Ab-
frage zum Wissensstand über Frettchen.
Wir gratulieren allen frisch gebackenen Tierpfleger*innen 
zur bestandenen Prüfung.



Tierische 
Weihnachtsgeschenke!
Im Dezember haben wir fleißig Weihnachtswünsche auf die 
Wunschzettel unserer Tierheim-Bewohner geschrieben. 
An den Weihnachtsbäumen im Fressnapf Heppenheim und 
der Tieroase Lorsch hingen die Wünsche unserer Bewohner 
und diese konnten dort ausgesucht und erfüllt werden.
Wir bedanken uns herzlich bei allen, die unseren Tieren 
ihre Weihnachtswünsche erfüllt haben!
Insgesamt kamen etwa sieben Paletten Futter, Spielzeug, 
Leckereien und Kuschelsachen zusammen.

D
AN

KE
!
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Seit dem 15.12.2024 erweitert Robert Quacken nach 
seiner erfolgreich bestandenen Prüfung unser Team als 
gelernter Tierpfleger. Wir freuen uns alle, dass er uns 
und vor allem den Tieren weiterhin erhalten bleibt!
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Rückblick Adventscafé 
Zum 1. Advent 2024 luden wir zu unserem Adventscafé ein. 
In unserem Pfotencafé wurden selbstgebackene Plätzchen 
und Kuchen angeboten und vor der Tür gab es warmen 
Kinderpunsch und Glühwein, um den kalten Temperaturen 
zu trotzen.
Wir haben uns über altbekannte Gesichter gefreut – auch 
über einige unserer ehemaligen Vierbeiner. 
Wir bedanken uns an dieser Stelle bei allen ehrenamtlich  
Helfenden, die uns immer wieder sehr tatkräftig zur Seite 
stehen. Auch ein Dank an alle, die gerade zur Weihnachts-
zeit Spenden für unsere Tiere vorbeibringen.
Ein warmes Wort, ein selbstloser Gedanke ist gerade zur 
kalten Jahreszeit viel wert.
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Zwischenprüfungen
Auch in diesem Jahr finden 

in unserem Tierheim die Zwischenprüfungen 
der hessischen Tierpfleger statt.

Das Tierheim bleibt daher
vom 31.03. bis zum 01.04.2025

für Besucher und Gassigeher geschlossen.

Flohmarkt
... immer am letzten Samstag 

im Monat, 11:00 bis 15:00 Uhr

Wenn Sie Fragen haben, bitte E-Mail an: 

flohmarkt@tierheim-heppenheim.de

Annahme von 
Flohmarktsachen

donnerstags 9 bis 12 Uhr
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Regelmäßig Gutes tun
Hilfe durch einen Dauerauftrag

Einige Unterstützerinnen und Unterstützer unseres Tier-
schutzvereins haben bei ihrer Bank einen Dauerauftrag zu 
Gunsten unseres Tierheims eingerichtet. 

Diese Spenden helfen uns sehr bei der Bezahlung unserer  
Stromrechnung, der Müllabfuhr aber vor allem bei der  
Bewältigung der gestiegenen Tierarztkosten. Die Energie-
kosten konnten wir aufgrund von Einsparungen relativ  
stabil halten – und trotzdem belasten diese Kosten unser  
Budget. Regelmäßige Spenden geben uns zudem eine  
gewisse Planbarkeit und ein bisschen mehr Sicherheit. 

Beim Online Banking ist dieser Service zumeist kostenlos, 
muss aber selbst eingerichtet werden. Bei einem Besuch in 
Ihrer Bankfiliale, wird Ihr Dauerauftrag aber auch persön-
lich entgegengenommen. 

Das sind die Daten, die Sie zur Einrichtung 
eines Dauerauftrages benötigen:

Empfänger:	 Tierschutzverein Heppenheim
Bank:		  Volksbank Darmstadt Mainz eG
IBAN:		  DE79 5519 0000 0101 0590 12
BIC:		  MVBMDE55
Betrag:	 Jeder Betrag hilft 

Wenn Sie Fragen haben oder weitere Informationen zu 
dieser oder anderen Spendenmöglichkeiten wünschen, 
wenden Sie sich bitte an unsere Schatzmeisterin Angelika 
Hassanin (angelika.hassanin@tierheim-heppenheim.de).



Kontakt:
Außerhalb 65 · 64646 Heppenheim

Tel.: 06252 - 72637
www.tierheim-heppenheim.de

www.facebook.com/TierheimHeppenheim
info@tierheim-heppenheim.de

Für Besucher: 
aktuell nur nach telefonischer Vereinbarung

Impressum:
Geschäftsführender Vorstand
1. Vorsitzende: 	 Katrin Hassanin (Diplombiologin)
2. Vorsitzende: 	 Inge Sokoll (Fotografin)
Schatzmeisterin: 	 Angelika Hassanin (Diplombetriebswirtin)
Dem erweiterten Vorstand gehören noch 4 Beisitzer an.

Tierheimleitung: 	 Lisa Engraf

		  Bankverbindung:
		  Volksbank Darmstadt Mainz eG 
		  IBAN: DE79 5519 0000 0101 0590 12
		  BIC: MVBMDE55
		  (Diese Bank ist Förderer unseres Vereines)

Mitgliedschaften im: Dt. Tierschutzbund, Landestierschutzverband Hessen

Steuer-Nr.: 05 250 50 609 Finanzamt Bensheim
Letzter Freistellungsbescheid: Finanzamt Bensheim vom 05.08.2022
Vereinsregister: AG Darmstadt 20254

Der Tierheim-Report erscheint 4 x jährlich und wird kostenlos an Mitglieder,
Spender und interessierte Tierfreunde/innen abgegeben.
Für den Inhalt verantwortlich: der geschäftsführende Vorstand und die
Tierheimleitung. Der Report kann bezahlte Werbeanzeigen enthalten!
 

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird bei Personenbezeichnungen und per-
sonenbezogenen Hauptwörtern in diesem Report die männliche Form verwendet. 
Entsprechende Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung und zusätzlich für 
alle Geschlechter.


